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Heilige Kongregation für die
Außerordentlichen Kirchlichen
Angelegenheiten und Staatssekretariat

Die Ursprünge der "Heiligen Kongregation für die Außerordentlichen

Kirchlichen Angelegenheiten" und des "Staatssekretariats", reichen bis

ins Mittelalter zurück. Die Ausbildung des Staatssekretariats ist allerdings

noch nicht hinreichend erforscht.

1793 gründete Papst Pius VI. die Kongregation "Super negotiis

ecclesiasticis regni Galliarum". Pius VII. erweiterte diese 1814

zur "Heiligen Kongregation für die Außerordentlichen Kirchlichen

Angelegenheiten" ("Congregatio pro negotiis ecclesiasticis

extraodinariis"). Im Rahmen seiner Kurienreform untergliederte

Pius X. die Kongregation durch die Apostolische Konstitution "Sapienti

Consilio" vom 29. Juni 1908 in drei Sektionen. Die erste war für die

Außerordentlichen Kirchlichen Angelegenheiten, also für die Politik,

zuständig und die zweite für die ordentlichen kirchlichen, also die

innerkirchlichen Angelegenheiten. Die dritte Sektion schließlich ging

aus der "Kanzlei der Apostolischen Breven" hervor und diente der

Vorbereitung und dem Versand päpstlicher Breven.

Der Codex Iuris Canonici von 1917 nannte in can. 255 als Aufgaben der

"Kongregation für die Außerordentlichen Kirchlichen Angelegenheiten"

die Zirkumskription der Diözesen sowie deren Besetzung mit Bischöfen

in den Ländern der Welt, in denen ein Mitbestimmungsrecht der

staatlichen Autoritäten in diesen Angelegenheiten bestand. Darüber

hinaus bearbeitete die Kongregation Aufgaben, die ihr vom Papst – durch

Vermittlung des Staatssekretärs – übertragen wurden. Dabei handelte

es sich um Angelegenheiten, die zivile Gesetze betrafen und sich auf die

mit den unterschiedlichen Nationen geschlossenen Verträge bezogen.

Kurzum: die Kongregation war für die Außenpolitik des Heiligen Stuhls

verantwortlich. 

In can. 263 wurde der dreigliedrige Aufbau der "Kongregation

für die Außerordentlichen Kirchlichen Angelegenheiten" auf das

"Staatssekretariat" ("Officius Secretariae Status") übertragen. Die

"Kongregation für die Außerordentlichen Kirchlichen Angelegenheiten"

bildete die erste Sektion des Staatssekretariats und wurde von ihrem

Sekretär geleitet. Die zweite Sektion wurde von ihrem Substituten

geleitet und bearbeitete die ordentlichen kirchlichen, also die

innerkirchlichen Angelegenheiten. Die dritte Sektion wurde vom Kanzler

der Apostolischen Breven geleitet und besorgte den Versand der Breven.

Dem Staatssekretariat stand der Kardinalstaatssekretär vor.
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Kardinalstaatssekretär: Pietro Gasparri (1914-1930), Eugenio Pacelli

(1930-1939).

Sekretär: Eugenio Pacelli (1912-1917), Bonaventura Cerretti

(1917-1921), Francesco Borgongini Duca (1921-1929), Giuseppe

Pizzardo (1929-1937).

Substitut: Federico Tedeschini (1914-1921), Giuseppe Pizzardo

(1921-1929), Alfredo Ottaviani (1929-1935).
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